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1881. ^nnnnrtn-fnlûgt jum VfbtllpaltcE" M. 27.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C J. ISurk Iistreif, Sohn,
Schanzenberg, ZÜRICH.

Das ächte Pilsener Bier
aus dem Bürgerlichen Bräuhause Pilsen, gegründet 1842,

für dessen Reinheit garantirt wird, kommt zum Ausschank im

Café Weisshaar, Steingasse, Zürich.
Café Wanner, Bahnhofstrasse,

und empfiehlt solches auch in Flaschen das Allein -IJépot für Zürich.

II. Duttweiler & Cie.
Eisgasse, Aussersihl, Zürich.902]

Erprobt

Hühneraugen-Bürste
entfernt ohne allen Schmerz durch Reibung
der Hornbaut, ohne vorheriges Baden, selbst

veraltete Hühneraugen
ohne Schmerz und Gefahr. [899]

WT Erprobt! ~»f

1 Höchst vorthBilhaft î JU
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6. 50

Damen-Knopfstiefel, Kussenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25

Kinder-Bottinenm.Knopfverzierung u. Quasten 3. 50
I^BT"" Wiederverkäufer erhalten Rabatt. "T^Q

Reparaturen werden schnell und hillig besorgt.
Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme

versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

n-fixoort-
889]

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

200 Stück |
:; feine kleine &

| Bremer - Cigarren <>

h$ versendet franco gegen Nach-
4 nähme von 10 M. =- Fr. 12.50. F

Rud. Mentel,
S 8851 Cig.-Fabr. Bremen.

[m Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
October 1880: (O-309-V)

nie I
Bliücr für Erziehung nml Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
N

Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Inihof, Seraiuar-
lohrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespalteue
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

Oüy" Probenummern werden
gratis und franko geliefert. ^fjiS

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfohlen hiermit ihre

moussfrendent Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, m Basel
oder an ihren Vertreter :

7961

R. Holl ig t»r- Fi sier,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

ZURICH.
11

n der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Mässige Preise.

802] Lamprecht-Weber.

WEINBERGER & GOLDBAUM
Zürich 21 Marktgasse zur reu 21 'Zürich.
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Billigste Preise.

1881. Annoncen-Deilagt zum Uebetspatter" â 27.

k^IN8ItI tIX?0sîIkl^lîtI
aus àer ^ktienkrauerei in XürrilzerA; DrlÄHAertzier von L5ex»àràL l'ÎLàer, Urlan^sii; Lx-Äten^räu
von Vahr. Leàlmavi', Dlûnàeii; kilLnertzier au« àer Arsten ^ktien-LrAiierei in ?1lL6n; ^Vienervier'
von -ÄrvLL Ä OtZSl'lä.Iiclei' in l'r'N.làiUI't Ä./Dl. liefert koàânrenà in t?Iaseken unà (Ztkkinàen à Lieràspot von

t). «k. lîlll Iìlis»> Sit. 0à

kür àessen keinnsit garantirt >virà, Connut êiuni àMeliuà im

8021

-5

entkernt ebne allsn 8ebmsrn àureb Reizung
àsr Hornlmut, obne vorbsrigos Laàen, selbst

veraltete HütnierauAen
ebne Lobmers unà tZskalir. isssz

Da ss in àieser sobleolitsn Aeit von grossem ^lutxen ist,
su wissen, wo man niebt -»Hein àio billigsten, sonàsrn auob àie
besten 8obubs beliebt, so erlaube iob mir, eiu goebrtes ?ubli-
Krim auk mein rsiebbaltig sortirtss Imager aufmerksam su maoksn.

Vureb günstigen ^bsokluss einer grossen Ltrakanstalt bin
iob in àen Ltanà gssetst, niobt nur àis billigsten, sonàeru auob
àio bestgearbsitstsu 8ebubs su liskeru, inàsm in einer soleben
àstalt àis àbsitsn unter steter unà strenger àksiolit ausge-
kükrt weràso.

Ls liegt àsbsr im Interesse eines gssbrtsn kublikums, siek
von àer ausssroràsntliobsn 8oliàitât, sowie àer Billigkeit meiner
Vsars su überzeugen.

lob lasse bier einen kleinen ^.ussug meines ?rsis-<I!ourants
kolgsn i

Kerren-?antot?eln, Isäerne, mit starken Labien ?r. 3.
Hsrrsn-Lebubs mit Dlasti^uss, sinsöbiig' 6.50
Herren-Kebubs mit àovvsltsn 8ob1<zn 8.
Herren-IZcittinen mit àvvvslten Koblsn 12.50

?ür viìmkii:
8trg.min-I?g.ntot?e>u mit kräftiger Loble ^ 2.
I^g.stinA-8cbubs mit Llasticuivs unà 8el>iöife ^ 4.50
Oamen-Kottinen, boobelegant, ^ 6.50
Osmsn-I^nevkstistsl, RuSSSnböbs n 1^-

Lonnürsonultö mit Aanis starken Knlu^n 1.50
Hone 5-IînôptitZlZ Ltieksl « 3. 25
Xinàsr-IZotàen m. Xnovkvi'iv.ik!runA u. tjuastsn 3. 50

>V!sàerverkâuksr erkalten R»I»»tt. ^IDHj

LestsIIungen naob Auswärts weràen gegen àoknalime vsr-
sanàt. Mobt Oonvenirsoàss wirà bereitwilligst umgetausobt.
Nau bittet, einen alten 8obub als Nüster sin-iussnàsn.

Hoebaobtungsvoll

839l

IVIün8terga88e 2V ?ÛliILèi, neben ciem Meiergkof.

' leine kleine Ziì.

H Lremer - lüixarren ^
^ verssnàst kranoo gegen Uaok-
^ nabms von lv N. ^- l?r. 12.50. ^

kuà. IVIentel,
L 3851 Llg.-fabr. Seemen.

lin v.nlnge vnn grell füssli
à ko. in àurion sisckeint seit
Oetobsr 1380: <c>-zog-v>

üllilki' kiit I!tj!iv!uul!; !»»> »nleni>!>t.

Lxrsobsaal kür Zébrer unä.
Lobulkrsunàs.

Herausgegeben von l.. lost,
Vorstober àes Waisenbauses in
Wilàbsus uml Imkok, Lemiuar-
lobrer in Leliiers.

Zweiter ^akrgang.
lVlonatlieli ?.wei Sümmern.
^bannementsnreis kür 12 No-

uate 4 ?r., kiir 6 Nonate 2 I7r.,
Inserat-Llebiilir nsr gespaltene
Xeile oàer àeren liaum 20 Lts.

probknummern weràen
gratis unà lranko gelielert. "^^H

^aelifoigLl- von lZ. L. XL88>6I' Li Lis.
in ÜLLlinAeii a. ^.

(älteste àsutsebe 8ol>aumweinkabrik, gegrûnàet 1326)
empkeblen biermit ibrs

in längst anerkannt vorsügliobsr Qualität; sie sinà genau wie àie^jenigsn
àsr <?l>ampagns Iiergsstellt uncl bieten bei weit billigerem ?>siss voll-
stânàigen Lrsats kiir àio besseren kranüösisoben Naiken. s883o

I',t!i«i.>«><l!,illlen: 1838 àttK-lit. 1850 l^eip-iA. 1865
Stettin. 1866 ü«tutte»i-t. 1867 1869 vi-eàu. 1869 iìltou-,.
1871 III»,. 1873 ^Viei». 1875 «volni-ìr. 1876 pliil-tàelpni».

welolis ?.u billigstem l'rsiss revlls suvsrlässigs Lskôràsrung bsan-
spruoben, wsnàvn «iob an bestsmpkoblene soliàssts (Zensralagsntur

komme! Ä Lomp. m Ka8k>
oàer an ibrsn Vertreter:

7901 33 Rennweg 33, /ÜNILtt.

^ U I n.

ll àer âbs àss Labubnkss am 1.immatcjua!. Nässigs l'rsiss.

I-ampreobt-Weber.
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Billigste kreise.
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